
Anmeldung, Infos und Fotos unter www.nachwuchs-cup.ch

Inline-Club Winterthur
Samstag 26. Februar 2005, Tempo Drom Winterthur, Rennbetrieb 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Rollsport-Club Aaretal
Freitag 29. April 2005, Werkhof in Lenzburg, Rennbetrieb 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr

Inline-Club Mittelland
Donnerstag 5. Mai 2005, Sportzentrum Zuchwil, Rennbetrieb 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Inline-Team Limmattal
Samstag 14. Mai 2005, Areal Firma Schaller in Brugg, Rennbetrieb 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Rollsport-Club Liestal
Freitag 16. September 2005, Schulhaus Frenkenbündte, Rennbetrieb 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr



VOR JAHREN ERSTES RENNEN

Der RSC Aaretal und der RSC Liestal haben be-
reits 1999 gemeinsam einen Nachwuchs-Cup 
durchgeführt. Damals handelte es sich um einen 
internen Anlass unter zwei traditionellen Inli-
ne-Vereinen. Das Motto lautet seit je her schon: 
Wettkampf auf den Inline-Skates unter Gleichge-
sinnten in familiärer Atmosphäre. Der Spass 
am Gleiten auf den schnellen Rollen stand 
klar im Vordergrund. Die Sieger wurden 
gleichermassen mit einem Preis 
bedacht, wie auch die 
übrigen Kinder. 

ZIELSETZUNG

Der Nachwuchs-Cup 2005 
hat zum Ziel, den Rollsport 
bekannt zu machen und die Aller-
jüngsten auf diese Freizeitbeschäf-
tigung hinzuweisen. Was im kleinen 
Rahmen begonnen hat, ist in der Nach-
wuchs-Bewegung nicht mehr wegzuden-

ken. Das Inline-Fieber ist bei vielen während ei-
ner Etappe des Nachwuchs-Cup ausgebrochen. 
Die Folge davon sind Teilnahmen an weiteren 
Inline-Anlässen im In- und Ausland.

LEUCHTENDE AUGEN

Auffallend an diesen Inline-Etappen 
sind vor allem die leuchtenden Kin-

deraugen. Sichtlich vergnügt düsen die 
Jüngsten um die Kurven und ein fre-
netischer Applaus ist ihnen gewiss. 
Mittlerweile wird der Nachwuchs-

Cup von weiteren Inline-Vereinen 
getragen. Im Jahr 2005 orga-

nisieren nebst dem RSC Aaretal 
und dem RSC Liestal auch der 
Inline-Club Mittelland, das 

Inline-Team Limmattal und 
der Inline-Club Winterthur je eine Etap-

pe. So kann ein richtiger Nachwuchs-
Cup mit spannender Rennatmosphä-

re ausgetragen werden.
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1. Etappe

Inline-Club Winterthur
Kart Drom
Winterthur

ab 10 Uhr
26. Februar 2005



RENNSPEKTAKEL

Vor allem das Rennen in Zuchwil vom vergange-
nen Jahr ist in guter Erinnerung geblieben. Die 
Solothurner Zeitung hat diesen Anlass mit ei-
nem Sechstagerennen verglichen. Die Zuschauer 
hämmerten auf die Umrandung der Bahn und 
bejubelten die Läuferinnen und Läufer frene-
tisch. Kaum ein Wort war ob 
diesem Lärm zu verste-
hen und zum Glück 
verfügte der Speaker 
über ein Mikrofon 
mit schallwirksa-
men Lautsprechern. Die 
Austragung fand im Sport-
zentrum Zuchwil statt, wo sich 
ansonsten die Eishockeyaner um 
den Puck streiten. Ein Inline-Belag er-
möglichte diesen Anlass. Ein neuer Teil-
nehmerrekord war zu verzeichnen und mit 
Spannung und viel Herzklopfen durften die 
Jüngsten der Inline-Szene ihr Können unter 
Beweis stellen. 

SPANNENDER KRIMI

Ob die Kinder oder die nägelkauenden Väter 
mehr ausser Atem waren, konnte nicht restlos 
geklärt werden. Auf jeden Fall fühlten sich die 
Knirpse wie die Stars von morgen. Und genau 
dies ist das Ziel des Nachwuchs-Cup 2005. Ge-
winner sind nicht die Nachwuchshoffnungen, die 
zu oberst auf dem Podest stehen, sondern alle 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Und wenn 
sie noch so verkrampft auf den schnellen 
Rollen stehen. Hauptsache die Begeis-

terung schwabt über. Und hierfür sorgen die 
Knirpse schon selber. Bereits beim Einlau-
fen kommt es zu „privaten“ Duellen. Wenn 

auch der Wettstreit an sich nicht 
im Vordergrund steht, die Jüngsten 

wollen sehen, wer am 
schnellsten laufen kann. 

Die gewonnenen Eindrücke 
sind einmalig und 
unvergesslich. Eine 
wahre Augenweide.

2. Etappe Rollsport-Club Aaretal
Werkhof
Lenzburg

18.30 Uhr
29. April 2005
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GROSSES INTERESSE

Es scheint so, als bekomme dieser Nachwuchs-
Cup 2005 einen wichtigen Stellenwert im Inli-
ne-Sport. Bereits haben weitere 
Inline-Vereine Interesse an einer 
zusätzlichen Etappe bekundet und 
Rollerblade wird an drei Etappen 
anschauliche Siegerpreise zur 
Verfügung stellen. Wir dürfen 
also gespannt auf die Zukunft 
sein. Denn die Zukunft gehört dem 
Nachwuchs. Und wer schon mal 
als Zaungast einer Etappe 
beigewohnt hat weiss, wo 
die Begeisterung für diese 
trendige Sportart zu suchen 
ist.  Der Spass an dieser 
sinnvollen Freizeitbeschäfti-
gung kommt keineswegs zu kurz, 
was die eingefügten Bilder sicher-
lich zu dokumentieren vermögen. 
Eine weitere positive Entwicklung 
dieses Anlasses darf daher erwar-
tet werden.

TEAM ROLLERBLADE VOR ORT

Während den Etapppen vom Inline-Club Win-
terthur, Inline-Club Mittelland und 

Inline-Team Limmattal stehen  Eli-
teskater von Rollerblade mit 

Rat und Tat zur Seite. So wer-
den die heutigen Stars das 
Aufwärmen mit den Stern-

chen von Morgen organisieren 
und durchführen! Was gibt es 

wohl schöneres, als wenn 
die Vorbilder mit den 

Jüngsten um die 
Wette düsen? 

S t e l l t 
Euch mal die 
Bilder vor, die ein 
Schweizermeister 
von Rollerblade 
mit den Nachwuchshoffnungen lie-
fern wird! 

Inline-Club Mittelland
Sportzentrum

Zuchwil
ab 14 Uhr

5. Mai 2005
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3. Etappe



ONLINE-ANMELDUNG

Infos und Fotos finden sich unter 
www.nachwuchs-cup.ch 
(siehe aber auch auf Internetseiten 
der Veranstalter). Auf dieser Ho-
mepage ist auch die Online-An-
meldung möglich. Es werden 
fünf Etappen durchgeführt. 
Ein Start ist an einem, aber 
auch an allen Rennen mög-
lich. Wer an mindestens vier 
Anlässen teilgenommen 
hat, kämpft automatisch um 
den Wanderpokal des Nachwuchs-
Cup 2005. Ein Streichresultat ist vor-
gesehen und somit fällt das schlech-
teste Ergebnis weg. Die tollen Pokale 
werden getrennt nach Mädchen und 
Knaben und jeweils pro Kategorie an 
denjenigen Skater oder die Skaterin 
abgegeben, der/die am wenigsten 
Rangpunkte in mindestens vier Aus-
tragungen aufweist (die Summe der 
Ränge von vier Rennen zusammen-
gezählt ergibt die Gesamt-Rangpunktzahl; ein 
Streichresultat ist somit vorgesehen).

ALTERSBEGRENZUNGEN

Am Nachwuchs-Cup 2005 sind insbesondere 
die Neulinge herzlich willkommen. Ihnen wird 
die Möglichkeit geboten, sich mit erfahrenen 

Skaterinnen und Skater zu messen. Zum Teil 
sind sogar Titelträger der Schweizermeister-

schaften am Start. Aber keine Angst, 
das soll niemanden davon abhal-

ten, sich mit diesen erfahrenen 
Sportler zu messen. Denn ganz 
klar steht der olympische Gedan-
ke im Vordergrund. Und wann 
hat man schon eine Möglichkeit, 

sich in familiärer Atmosphäre mit 
einem Schweizermeister oder ei-
ner Schweizermeisterin auf dem 

Asphalt zu messen? Die Kategorien 
sind altersgerecht aufgeteilt. So tre-

ten beim Nachwuchs-Cup 2005 folgende 
Jahrgänge gegeneinander an.

SchülerInnen D: Jahrgänge 2000 / 2002
SchülerInnen C:  Jahrgänge 1998 / 1999
SchülerInnen B:  Jahrgänge 1996 / 1997
SchülerInnen A:  Jahrgänge 1994 / 1995
Jugend: Jahrgänge 1992 / 1993

Inline-Team Limmattal
Schaller-Areal

in Brugg
ab 13 Uhr

14. Mai 2005
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4. Etappe



SCHUTZAUSRÜSTUNG PFLICHT

Obligatorisch sind auf alle Fälle die Helme. Nie-
mand wird starten, ohne einen Kopfschutz zu 
tragen. Wir gehen dabei klar nach dem Motto: 
„oben ohne fährt ein Doofy, nur mit Helm ein 
Profi!“ Weitere Schutzausrüstungen, wie Hand-
gelenk-, Ellenbogen- und Knieschoner, werden 
dringend empfohlen. Die Veranstalter lehnen 
jegliche Haftungsansprüche (z.B. bei Un-
fällen) ab und die Versicherung ist 
Sache der TeilnehmerInnen.

TEILNAHME GRATIS

Wiederum werden die Ver-
anstalter alles daran 
setzen, jedem Teil-
nehmer und jeder 
Teilnehmerin ein 
Geschenk abzuge-
ben. Denn schliesslich sind alle Star-
tenden Sieger. Trotzdem werden 
keine Startgebühren erhoben und 
die Teilnahme ist somit kostenlos. 

Damit wir die knapp bemessene Zeit auch ent-
sprechend für die Rennen nutzen können, sind 
wir für eine vorgängige Anmeldung via Internet 
dankbar. Eine Nachmeldung ist aber auch bis 

eine Stunde vor Rennbeginn mög-
lich. Findet Euch bitte rechtzeitig 

am Rennort ein (wir schlagen 
vor, mindestens eine Stunde 
vor Beginn), damit wir pünkt-

lich starten können.

DREI RENNEN

Es sind jeweils drei Rennen 
pro Kategorie vorgese-

hen. Diese sind jedoch 
altersgercht abge-
stimmt und problemlos 
zu bewältigen. Selbst-
verständlich werden die 
Mädchen und Knaben 

jeweils separat gestartet 
und gewertet. Gemeinsame 

Starts sind dann denkbar, 

5. Etappe Rollsport-Club Liestal
Liestal

Frenke-Bündte-Platz
ab 18.30 Uhr

16. September 2005
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wenn pro Kategorie zu wenig SportlerInnen am 
Start sind. Auch in diesem Fall wird eine ge-
trennte Wertung vorgenommen. Allenfalls gibt 
es noch ein Staffelrennen, wobei die Einteilung 
am Renntag selber vorgenommen wird.

RENNDISTANZEN

SchülerInnen D: 100m / 200m / 300m
SchülerInnen C:  300m / 500m / 500m
SchülerInnen B:  300m / 500m / 1000m
SchülerInnen A:  300m / 500m / 1500m
Jugend: 300m / 500m / 1500m
Staffelrennen: je nach Zeitreserve

Rollsport-Club LiestalInline-Team LimmattalInline Club MittellandRollsport-Club AaretalInline-Club Winterthur
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INLINE-CLUB WINTERTHUR

Die Winterthurer sind seit 2005 dabei. Ver-
antwortlich für die Etappe ist:

Ueli Odermatt
Wasserfuristrasse 22, 8542 Wiesendangen
052 337 35 93 oder 078 613 00 57
ueli_odermatt@bluewin.ch
www.inline-club.ch

ROLLSPORT-CLUB AARETAL

Die Lenzburger sind seit der ersten Austra-
gung und somit seit 1999 dabei. Verant-
wortlich für diese Etappe zeichnet sich:

Ruth Eichenberger
Birkenweg 7, 5702 Niederlenz
062 891 72 56 oder 079 315 44 58
R.eichenberger-baechli@bluewin.ch

Fotos vom Nachwuchs-Cup 2005 Fotos vom Nachwuchs-Cup 2005 gibt es gibt es nach nach 
den Rennen unter den Rennen unter www.nachwuchs-cup.chwww.nachwuchs-cup.ch

INLINE-CLUB MITTELLAND

Die Mittelländer sind zum dritten Mal seit 
2003 dabei. Verantwortlich für die Etappe 
im Sportzentrum Zuchwil wird sein:

Stefan Gyr
Emmenholzweg 18, 4528 Zuchwil
032 685 51 56 oder 079 415 73 37
stefan.gyr@bluewin.ch
www.inline-mittelland.ch

INLINE-TEAM LIMMATTAL

Die Limmattaler sind erstmals seit 2005 da-
bei. Für die Etappe in Schlieren übernimmt 
die Verantwortung:

Tom Grädel
Müllerstrasse 5, 8952 Schlieren
01 731 06 36
thomas.graedel@kloten.ch
www.i-t-l.ch

ROLLSPORT-CLUB LIESTAL

Die Liestaler haben diesen Anlass 1999 ins 
Leben gerufen und sind seither immer dabei 
gewesen.  Verantwortlich für die letzte 
Etappe und für die Ehrung der Cupsiegerin-
nen und Cupsieger ist:

Doris Moser
Eben-Ezerweg 2, 4402 Frenkendorf
061 901 59 17
rscliestal@bluemail.ch
www.rollsportclub-liestal.ch

Was es zu beachten gilt:
• Versicherung ist Sache der Teilnehmer /-innen

• Die Teilnahme am Nachwuchs-Cup ist kostenlos

• Das Tragen eines Helmes ist obligatorisch

• Starten können Jahrgänge 1992 und jünger

• 5 Rennen - 1 Streichresultat = Gesamtwertung

• Vorgängige Online-Anmeldung ist erwünscht

• Wanderpokale für die Gesamtsieger /-innen
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